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Durlacher Wochenblatt .
Donnerstag A " '

49 . den Dezember » 335 .

Dieses Blatt wird um den nämlichen Preis wie bisher fürs Jahr r836 fortgesetzt, nämlich
für die hiesigen Herren Abnehmer jährlich zu L fl. 4« kr. und für die auswärtigen Herren Ab¬
nehmer zu i fl. 5 ? kr . jährlich abgegeben . Erstere belieben ihre An - und Abbestellungen um .- ie Mitte des Monats Dezember bei dem Unterzeichneten , Letztere bei den Nächstliegenden resp.
Postämtern gefäligst zu machen oder machen zu lasse» ; die ldbl. Posterpedition Dur lach hat
die Hauptspedition hievon übernommen . DupS , Buchdrucker .

Verordnungen

Die Rückkehr der nach Russisch -Polen auSgewander. »
tc» dicgeitigen Untcrthaucn bctr .

Durch Hohen Erhrü des Gr. MinisteriMS des
Innern vom 20 . v. M Nro . 9168 . ist aMMeröff¬net worden, daß der Denvaltungsrrrh hcs
Polen die nöthiacn Anweisungen getröffcn ^ ^ ^ Aum
, u verhindern , daß die na v Polen auSge« M » l : n
G >°. Unterryauea ohn» Srlaubniß Ser virffeuMnLe .
hürdc -i in ihr. früheres Vaterland zurücktehrcn . ES
wird dieses mit dem weiteren Ansagen zur öffentli¬
chen Kenntnis g beacht , daß jeder solcher Auswan¬
derer , der in das ^ roßherzogthum zurückiehren , und
sich de ' ldst wieder l . i ' derlajs n will , so angesehenund b >hagelt werden soll -' , als wenn ein Fremder
HN das Badische Ltuatsbürgcrrcchk nachsucht .

Liaftqrt ir. ro. November i « z >; .
Großh» Regierung dos MittelRheinkrciscs .

Jrhr . v . Rüdt .

>är . Ster t.

Reg . Nro . 24370 . Den Verkauf von Iahn - Ärznel.
brtr.

Die Berordnung des Großh . hochpreißl . Minlstcrlum »
Sbs' Inuer -r vom 7 - November 1817 Regierung odlatl
Rr . Seilen ^, wonach der Verkauf von - Aaha «.
Lalver , La -' -rial -verae » und Zahnliakture », lediglich »»»-
«». f die priv -legirteu Apocheken beschränkt . »Uen . sa .id-. iS>
le .nea H - ndtrrn vrrd Priv .atprrssn, .» aber bei roRcichs -
tha ' eru Lira e v »bokeu ist . wird hiermit auf die Wahr -
n hm - rg, daß dieselbe nicht überall gehörig befolgt wird -
u . i ' s-tdir solche ^ ege .Mn .' e zu n Verkauf dffcntlich an -.
-g. - undigt werben , zum gu .eueu Dollzug . cr? ien «gl .

peastak » den 17. November I 8 ZS.
Gioßh . Regierung des- MittelNhemlreises .

Frhr. v. Rüdt .
rät . Ebdrst - i n.

Reg . Rro . 2Z771. Die gerichtliche Ermächtig» ,, »,der Ehefrauen zur Sammtocrbindlichkcits - Ucbcr »nähme bei Kapital - Aufnahmen bctr.

Durch Erlaß Großh . kath . Kirchen-Ministerial -Sectio »vom 7 - v . M . wurde hier eröffnet , daß , da » ach dem
neuen Gesetze vomir . September l . I . (Reg .Bi . Nr . zz . )
beiKapital -Aufnahiiien von Eheleute,, '

dir gerichtliche Er -
in -rchtjgnng von Ehefrauen zur Sammtverbludlichkeits «Ucbernai-iue nur noch in de » Fällen der L . R . S . arg ,rer , - - 2 , rag „nd 1427 noihwendig ist , die kath . Stif «
luugsv rrechmingcn künftig in ihren Zusagescheiiic» bebKaviiai -Avsirihungen die Bcdingniß zu setze» haben, da-

ble Ehefrau im Einvrrständniß mit dem Ehemanntie Sammtvcrbiudlichkeit zu übernehmen habe, und
b ) daß die ErNärung der Ehefrau auch» M die Psand -uet -.- ade ausgenommen , von den beiden Eheleuicn

gleich dem übrigen Inhalte der Psanburtunde u ».
terzcichnct und von de» , die Obligation sdviigrichenAwteremsar beurkundet werde , daß aber

. e) in Fällen der L .R . S . rrg , rri . arr , arg und rgrAtie gerichtliche Ermächtigung nicht fehle,» däese , ejB
dagegen einer Vtrstchtleistung der Ehefrar» a» ß »HB,- gesetzliches Vorzugsrecht »uchl bedürfe, »»eil dieselbe
schon durch ihre Unterschrift nach L . R . -A» a
hinßchtlich der eingefttzsen Pfandftückr still schwer« :nd
hierauf verzichtet habe .

' r
Hievon werden di« der diesseitiger» NuffichA unterste¬henden Verivaltungen der kaihol. Distriktr -^vudL zurMaaSnahlne und Rachachtuug in Kenntniß gesetzt, di«Großh . Ober - und Aemtcr aber angewicsen , die Stis -

tuugs -Vorstände und bejiehuugs -mifL die Vcrwa -btn»« :»Ver kath . -.kirchlich - und weltlichen Lakat-Ltiftungew Hw»»
nach zu iustruire » . Rastatt den Rov . rgg5.

Großh. Regierung des MittelNH mkreiseö .
Krh ». v . RüD 'r.

rät . Skengel .
O . A . Nro . 21573 . Die Bürgermeisterämter uM

Pfandgerichte werden unter Hinweisung aus. dis
Wochenblatts Nro. 41. enthalten» Instruct -iow auf-
gefordert , vorstehender höheren Verfügung , deren-
Bestimmungen ganz mit. Mer Jnskuctivn überein*stimmen , pünktlich nachzukommen., die. StjfttmgA *und Allmofenvorstände aber werden aufgefordert» sichdarnach bei den . Capitalasislrihungen genau zu rich¬ten . Durlach den 26. Nov . 18S5.

Grosth- rzogjjchcs LberAmtz.



O .A.Nro . 2i )9t . Oberamt Durlach .
Ueberslcht über den Ertrag der Weinlese aus dem Herbste 1825.

Namen der Gemeinden .

M ««sgehalt
der

Weinberge .

Quantum des
heurigen Ertrags

in Ohme .

2

Ä

Aue . . . l
Berzhausen .
Durlach . .
Grötzingen
Grünwctteröbach
Iöhlingen
Kleinensteinbach
Königsbach .
Söllingen . .
Singen . .
Stupfrich . .
Untermutschelbach
Weingarten .
Wilferdingen .
Wöschbach
Wohlfartsweier

Summa —
Durlach den 25. . November

33
14t)
450
190

1
24

6
16
92
15
35
15

250
15
16
17 —

2 m cd

^ S

26
25
16
25
55
27
16
7

20
16
17
16
23
18
17
18

Ku
3 -3

865
5490
7100
4650

52
650

Mittel.
preis .

fl . kr .

Summ « des
ungefähren
Enrags in

Geld .

fl-

50
55
63
70
43
50

100 50
' 110 60
1850 70

1515 i 2 j 20j
1855 .

Großherzogliches OberAmt .

4525
19195
44730
52550

223
3250

500
6600

12950
1520
5127
1080

57635
1620
1875
15- 0

26557 I 65 > — j 172550 j —

310 50

Anfang

Herbster.

21 . Oktober.
20 . Ott .
19 . 21 . 24 . Ott .
19 . Ott .
20. Ott .
16 . Lkt.
25. Okt .
21. Lkt.
22 . Okt .
21 . Okt .
26. Lkt.
25 . Okt.
20. Okt.
19 . Okt .
20. Okt .
22 . Ott.

O .A.Nro. 21518. (Diebstahlsanzeige.) In der
Nacht vom 22. auf den 23 . d. M . wurden aus ei,nem PrivathauS in Grünwettrrsbach mittelst Ein .
steigens und Einbruchs folgende Effecten entwendet:

fl. kr.90 Ellen hänfenes Tuch » 20 kr . 50 —
26 „ flächscneS „ » 24 kr. 10 2449 „ Gebild » 26 kr . 21 14
27 „ halbwcrkeneS Tuch ä 15 kr . 6 45

68 25
Indem wir diesen Diebstahl zur öffentlichen Kennt-

niß bringen, ersuchen wir sammtliche Polizcibehör.den , auf diese Effecte« so wie auf die zur Zeit nochunbekannten Diebe fahnden zu lassen.
Durlach den az . Nov . 1835 .

- '
GroßherzoglicheS OberAmt.

D .A .Nro. 21352 . Anweisung und Abgabe der Com .
petenzhölzer aus Gemeindswaldungen betr.

Gelegenheitlich erhobener Reclamationen hat dieGr . Forstpolizeidirektion wegen der Anweisung und
Abgabe der Sompetenzhölzer an Pfarreien verfügt :

„ daß die Holzanweisung und Abzählung nicht
durch den Gemeinderath zu geschehen, sondern«ach §. 75 . und 76 . des Forstgesrtzes durch die
Bezirksforstei^vsrgenvmmen « erden solle , daß

jedoch das jährliche Competenzholz mit dem
übrigen Gemeindeholz so zeitlich anzu¬
weisen scy , daß solche - noch vor dem 1 . May
anfgeinacht , und aus dem Schlag «bgeführtwerden könne ."

Sammtliche Geineinberäthe haben sich hiernach ge¬nast zu achten , und ihre Competenz nicht zu über¬
schreiten .

Durlach den rz . Nov . rgzS .
GroßherzoglicheS OberAmt. .

O . A. Nro. 21703. Die Handhabung der Polizei
gegen die Metzger betr.

Die Metzger — zur Zeit , mit Ausnahme jener
von Karlsruhe , welche den jeweiligen Fleischpreis
selbst bestimmen — sind bei Ausübung ihres Ge.
werbes an die von der Polizeibehörde festgesetzteTaxe
gebunden, d. h . sie dürfen nicht über den polizeilich
bestimmten Preis verkaufen , und müssen ' da »
Publikum dafür mit gesundem gutem
Fleische hiulänglich versorgen .

Die Erfahrung hat aber in neuster Zeit , waS
seit vielen Jahren nicht verkam , gelehrt,
daß einige Metzger in der Amtsftadt Durrach sich
erlaubten , über die Taxe zu verkaufen , oder dem
Publikum da» benöthigte Fleisch vorzuenthalten.



Wen « man nun auch gerne sich der Hoffnung über¬
läßt , von ähnlichen Erfahrungen verschont zu klei¬
den , so will man doch , für jenen unerwarteten Fall
sänimtliche Bürgermeisterämter » IS gesetzliche Ge -
wcrbepolizeibetzörden erster Instanz hiemit auffordern ,
gegen diejenigen Metzger , welche die polizeiliche Taxe
überschreiten , oder die Anschaffung oder Abgabe des
Fleisches verweigern , mit allem Nachdruck ihr Amt
in soweit zu handeln , als das Gemcindegesetz solches
im Z . 31 . ihnen auserlegt , welches sagt :

„ dem Bürgermeister , wo ihm die Ortspolizei
„ übertragen , steht die Befugniß zu , gegen je -,
„ den lkebertreterwegenUngchorsamS
„ eine Polizeifrevelstrafe zu erkennen
„ und zu vollziehen , und zwar

„ Geldstrafen : in Städten bis zu 5 fl. , in Land¬
gemeinden bis zu 2 fl . , in beiden anständiges
„ bürgerliches Gcsängniß bis zu 48 Stun -
„ den . "
Sollte diese Maasregel von den Bürgermeisteräm¬

tern vergebens angcwendct worden sepn , so haben
sie unter Anschluß oer Acten die weitere ^ in -
schreitunz der Staatsbehörde durch Vorlage de» An¬
zeige zu veranlassen .

Dabei wird den Bürgermeisterämtern burzerklich
gemacht , daß die jeweilige Taxreguliritzig akkerdings
der Befugniß des Recurseö an die nächst tWgeseyte
Behörde nach Vorschrift der Verordnung im Regie¬
rungsblatt vom Jahre 1833 Nro . 13 . ohne AMand
unterliegt , diese Recusanzeige und Ausführung je¬
doch nach der Natur der « ache nicht mit Suspen -
sioeffect verbunden seyn könne , vielmehr die. Metzger
die polizeilichen Laxen solange zu befolgen haben ,
bis sie von der höheren Polizeibehörde die Legitima¬
tion zu einer erhöhten Laxe ausgewirkt habm , ge .
rade so , wie dem Publikum oder dessen Repräsen -

) tanken auch die Befugniß des Rekurses gegen ver¬
meintlich zu hoher Taxbcstimmung offen steht , ohne
baß dasselbe jedoch im Falle einer solchen Reclama .
tion die Abgabe de- Fleisches UD den geminderten' von ihm verlangten Preis fordern kann , solange es
dessen Bestimmung nicht von der oberen Pzsizeibe .
Hürde erwirkt hat . Von selbst versteht es sich übri¬
gens , daß die Erledigung solcher Recurse und deß -
fallsize Berichtserstattungcn möglichst zu beschleuni -
gen sind .

Die Bürgermeisterämter wollen hiernach ihr Amt
mit Nachdruck handeln , und das FnkereM deß Pub¬
likums nicht minder , als jenes der Gewerbe berück¬
sichtigen .

Lurlach den 28 . November 1835 .
GroßherzvglichesObcrAmt .

r ,
V . A. Nro . 21701 . Die Fertigung eines alphabeks .

sch n Verzeichnisse - der im Wochenblatte enthal¬
tenen obrigkeitlichen Bekanntmachungen betr .

Me uze re Brrrg^ meisterämter haben den Wunsch vo»-
getra « » ,

'
bMMn chem Schluffe dieses Jahres ein ak-

i .n Wochenblatts en :hal !e .
ne » erscheinen msch -
ts . WWWMDNkRastgtuit dessen überzeugt , hat man
de » mfgsfordert , welcher
tieß iedoch nnrver Erklärung verweigert hat , daß er

auf Bestellung nnb gegen befbudere Vergütung der Ko.
sten zu « Drücke stets bereit seoe , - - wovon ma» die
Bürgermeisterämter biemit in Kenntniß setzt, nnd ihnen
anheim giebt , dieß Derzeichnig zum erleichterten Äc-
bräuwe bei de« Nachschlagcn sich selbst durch ihre Skath-
schreibcr fertigen zu lasse » . - D

Durlach den rg . November I8Z3 .
GroßherzoglicheS LberAmk .

Anzeige .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen

Briefe , die atS unbestellbar hieher zurückgekommen
sind , werde» zu deren Rückempfang gegen Entrich - ^
tung der etwa darauf haftenden Laxe» rc . hiemit

bi » , aufgefordert .
rzg . Revisor Eppclin ln Bruchsal .
rz5 . Rubin Lowengard ln Deiense « bei Horb . ^
rzb . .Rainsell Rcugaß in der Iudenstrage in Frankfurt .
! 37 - Christian Eichicrn Echneldergcscll in Muggensturm .
rz 8 - an den Carl Fuchs von Münzesheim ,
izq . Revisor Eppclin ln Bruchsal ,
rgo . Carl KuchS in Münzcshelm .
igl . Revisor Eppclin in Bruchsal ,
rgr . Hr . Schäfer an Jacob Satler in Baden des Krei¬

ses Buschheim .
l 4Z. I . G . Goldncr , Apotheker in Bruchsal .
»44. Partikulier Braunhardt in Carlsruhe .

Durlach den i . Dezember igzS .
Großh . PostExpcdition .

. Nottmann .

.Burgermeisteramtliche Bekanntmachungen .
Hllro . 2634 . Seit einiger Zeit hat sich wieder der

Unfug emgeschlichcn , daß Knaben namentlich an
Sonntagen in den Umgebungen der Stadt schießen ,

"und ebenso an verschiedenen Stellen der Stadt Pe¬
tarden gelegt werden . Man sicht sich deßwegen ver -
anlaßt , die hicrwcgcn bestehenden Verbote in Erin¬
nerung zu bringen , und besonders den Eltern , Pfle -
gcrn und DiensiherrschHten zu bemerken , daß sie
für derartige Vergehen ihrer Kinder , Pfleglinge , und
Dienstboten verantwortlich sind .

Die Anzeiger erhalten von der Strafe die Hälfte
und demjenigen der über das Petardenlegen gegrün¬
dete Anzeige gegen den Thäter machen kann , wird
hiermit eine Belohnung von zehn Gulden zugesichert .

Durlach de» r . Dezember r83S.
BuM -rmeisterAmt.

Wepßr r .
"

Söllingen . ( MkaantunrHun ^ ) Franz R ^ th ,
auf dem Süllinger BeM ^ läßt Erbschaftswegkn !
seinen Hof und LrrgcilWätzAi auf Donner ,
stag , den 10 . Dezeknber K. I . , Mittags I ^ UHr auf
dem hiesigen RathhauL -öffentlich versteigern ; dfe
SteigerungsLiebhaber haben sich am obgcdachren Lag
und Stunde auf dem hiesigen Rathlaus cinzuimden ,
allwo man ihnen die Bedingungen vorerst eröffnen
wird . . 7s "

1) Ein 2stöckzgtes Wohnhaus , Scheuer und Stal¬
lung ;

2) Ein Nebengebäude , darunter sich eine Wohnung
befindet ;



5) einen Ziegel , und Kalkbrennofeu ;
.4 ) eine DrockenHütte ;
5 ) ohngrfahr 20 Rüchen Küchengartcn ;
6) ohngefähr 26 Morgen Ackerfeld üu- Futter .

Anlage .
Söllingen den 16 . November 1835 .

BurgermeisierAmt .
Weis .

Durlach . ( HauSvcrsteigerung . ) Frau Gchci -
merhoftath Bär ' s Wittwe dahier ist gesonnen , Mvn .
tag den, 7 . Dczcyiber Nachmittags 2 Uhr auf hie¬
sigem Rachhaus in freiwilliger öffentlicher Verstei¬
gerung zu veräußern . '

bin dreistöckiges Wohnhaus nn
't Seitengebäude ,

° große Scheuer , Stallung , Schweinställe , Waschküche,
geräumigen Hofunh zwei Hausgärftn nebst .Garten -
häuschen , in dbr Krvncngane Neben Bäckermeister
Keller und MeUermrister Zeltmann , vornep auf
die Kroncustraße hinten auf die kleine Rappentzasse
und Waldmeister Kiefer stoßend.

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen , daß das Haus täglich eingeseh .-n wer¬
den kann , so jpie dse Einsicht der Bedingungen auf
dem RachhauS und ln ' dem Hause selbst offen steht .

Duriach am 11 . Nov . 1855 .
BurgcrmciüxrAmt .

W epßsr .
Nro . 2610 . Die Erben der verstorbenen Kiesir .

Meister Johann Jakob Franzmanns Wtb . von yicr ,
lassen auf Montag den 7. Dezember 1835 , Nach¬
mittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhaus folgende Lie
genschaftcn nochmals versteinern :
- 1 ) Eine zweistöckigte Behausung im Bädergä, ;
»inseits Friedrich Schmidt , anderseits Leonhard
n . bst ohngefähr 4 Ruthen Garten , worauf 2200 fl.
geboten sind.

2) 1 Vrtl . Garten bei der Ziegelhütte , rinseits Er ,
hard Heinrich Waag , anderseits Zollverwalter Lud¬
wig , worauf l03 fl. geboten sind ; wozu die Lieh?
Haber hiermit cingeladen werden .

Durlach den 25 . Nov . 1855 .
BurgernMiqkAmt »

WepßLr .

" Privat r Nachrichten .
^ Danksagung .

Jenem der mir vor Eigen Tagen einen mit

ueS Körpers zu widmen, sich vielmehr besser aus *-
zubilden zu suchen als bisher bereits geschehen .

Mir wäre derselbe zu gering gewesen ihn mit
Mein solchen Schreiben zu beehren.

Hat jener , der sich hierdurch getroffen fühlt
Men weitern Briefwechsel mit mir vor, so bitte
ich um blnterschrift und danke Demselben mit
nicht mehr und nicht weniger Achtung als dem¬
selben wirklich gebührt .

Durlach , im November 1834 .
Krieg , Eameralscribent.

Unwiderruflich dey 29. Dezember d. Z . beginnt
dis Ausspielung der großen und rühmlich, : bekannte »
Kurgebäude , sammt Karten und Aubehsrgngen ,
in dem wegen seinen ÄkineralWellen ber Wies¬
baden ; im Werihe von fl . ! 2 . ,<.09 , und wrf .r der»
Gewinner bedeutende Ablößung geboten wird . Aus.
scrdem sind darin fl. 50, -00 12,000 . 8,000 , 2 a4,000 ,
1250 , 1200, 800 , 600 , zusammen 40 <) Treffer zu
erlangen und enthält diese schöne Lotterie rm Gan¬
zen nur 55,000 vcrkäujUchr Loe se. Damit,eder sich
darm interefsiren ! ai >n , entlasse E . nzelne Loose 5 fl . 7^
und bei Abnahme von 5 Stück das Sechste gratis ,
und diejenige , die sich direct an mich

Zusendung der Ziehungsliste »!

Stribel , Hauptcollectcu »
>N F - mtsurt am Main .

5ÜS bis 2009 fl . können gegen doppelt gerichklh
iDersicherung zu 41 Prozent erhoben werden ,

man im Comptvü dieses Blattes .

Frucht - Pretfe
vom 28 . Nov . 1835 ist Lurlach .

Das Malter
Warzen
Neuer Kcrgrn
Alter Kcrrstn ,
Neu Korn . .

klM» . . .

fl. kr.

keiner Unteeschrrfl
zu Karlsruhe de >7
ich hiermit meine
scher dabei »richt u
ren-, daß ein Men
arPeineffolche niede

n Kries zusandt, der
DWn kdsikde , sage'Dank ; — kann

selben zu erklär,
tande ist anders

, schlechte Art zu

HabÄ
DaS Me

7
7
4

r
iß

und dadurcl̂ den guten Ruf der- ,
selben aiWWÜ len, nicht würdig ist ein Mitglied,

'

der Gesellschaft zu seyn.
an, seine Zeit nicht de»

Schreibend Mher Briefe , niä-t der Pflege sei-

S —
LS »

hartes , kostet . 15 fl. — —
Me Wik vor acht Tagen . )

^ sleiWMs ist Som 1 . d . M . an folLM
dcrmase, , regulirt :

Lchsenflelsch . 9 kr. per ss
' spnb»

Schmalfletsch 7 kr. „ „
Schweinefleisch 9 kr. „ , f
Kalbfleisch 8 kr. „ „
Hammelfleisch S kr. „

« 0 h.
Evangelien im Kirchenjal

2ter Advent : Luc . 5 , 1 — 18.
fers Predigt .

Druck und Verla - der 8. M . Dups ' schen Buchdruckereff .
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